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Gemeindebrief
E V A N G E L I S C h  I N  t U t Z I N G  &  B E R N R I E D

Ein schwieriges Jahr geht in seine letzten Monate. Ein Jahr,
das sich so keiner vorstellen konnte. Ein bundesweiter
Shutdown, eine Pandemie, die das Leben, den Alltag und
die Gesellschaft bedroht.
Eine Zeit aber auch, in der viele, wenn nicht sogar alle
einen neuen Blick auf das Leben, den Glauben und so
manche Selbstverständlichkeiten werfen konnten. 
Die einen sind mehr denn je gefordert, sich finanziell über
Wasser zu halten. Anderen mussten die kombinierbarkeit
von Familie und Beruf neu überdenken. Für manche hat
sich der Berufsalltag durch homeoffice vollkommen geän-
dert. Viele traurige Dinge sind passiert. Da sind die Ange-
hörigen, die man nicht im Pflegeheim oder krankenhaus
besuchen konnte. Sterbende, die alleine bleiben mussten.
kinder, die nicht mit ihren Freunden spielen durften. Allein-
stehende, die einsam waren und sind.

Bei all dem gab es aber auch Lichtblicke. Familien, die
plötzlich mehr voneinander mitbekommen haben und zu-
sammen statt nebeneinander her gelebt haben. Freunde,
die trotz des Abstands mehr füreinander da waren als vorher.
Solidarität unter den Altersgruppen. Fürsorge und Anteil-
nahme waren und sind erneut wichtig geworden.
Das ist insgesamt, bei all dem Übel, das passiert ist und das
noch kommen mag, eine frohe Botschaft. Wir haben ge-
zeigt, dass wir einander nicht egal sind. So ist auch der
Grundgedanke der Adventszeit, die nun auf uns wartet.
Den Blickwinkel verändern, aus dem tritt geraten und sich
auf Wichtiges besinnen. Wiederholt wird es eine heraus-
forderung werden, die vorweihnachtliche Zeit in sich auf-
zunehmen. Sich auf die Geburt Jesu zu freuen! All unsere
Sehnsüchte nach familiärer Nähe, Gebor-
genheit, Ruhe und Frieden in diese Zeit
zu packen. Wer weiß, ob es dieses Jahr
gelingt? Vielleicht wird’s einfacher wer-
den, weil wir eingeschränkter leben
müssen in dieser Pandemie. Vielleicht
wird’s aber viel schwerer, weil uns die
Dosis an Gemütlichkeit am Weih-
nachtsmarkt fehlen wird? Oder
weil sich vielleicht auch ab-
zeichnet, dass wir gar nicht
traditionell Weihnachten fei-
ern können. Dass es anders
laufen wird als all die Jahre
davor. Wir wissen nicht, was

HOFFNUNGSLICHT

Wichtiges
• Buß- und Bettag
• Ewigkeitssonntag
• Fest-Gottesdienst 

90 JAhRE ChRIStUSkIRChE
• Einführungs-Gottesdienst 

der konfirmanden

IN DIESER
AUSGABE:
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Für kinder ist in diesem Jahr die Zukunft weltweit unsiche-
rer geworden. Sie sind besonders von den indirekten Fol-
gen der Pandemie betroffen. Seit Ausbruch der krise fehlt
Millionen von Mädchen und Jungen noch viel mehr die
Chance zum Lernen. Sie leiden unter großer wirtschaftli-
cher Not und hunger, weil ihren Eltern das Einkommen
weggebrochen ist. Die Spätfolgen von
Corona treffen die Ärmsten am längs-
ten und am härtesten.
„kindern Zukunft schenken“ und den
Zugang zu Bildung in vielen Ländern
verschaffen steht dieses Jahr als
Motto bei Brot für die Welt. Die Ju-
gendlichen sind die Zukunft und
brauchen Perspektiven. Gott hat uns
seinen Sohn in die krippe und damit
in unsere Mitte und unsere herzen
gelegt. Ihm und mit ihm jedem
kind soll unsere Liebe und Fürsorge
gelten. Lassen Sie sich das zu her-
zen gehen und helfen Sie uns, die härten
der Epidemie etwas zu lindern, damit in Straßenschulen
warme Mahlzeiten möglich sind oder kinderarbeit durch
kontinuierliche Schulbesuche ersetzt werden kann. Vielen
Dank für Ihre Spende und Ihr großes herz.

SPENDENKONTO: 
Evang.-luth. kirchengemeinde tutzing
kreissparkasse München-Starnberg
IBAN: DE 21 7025 0150 0010 5808 19
BIC: BYLADEM1kMS

uns da erwartet. Wir können nur hoffen und beten. Und
genau das ist Advent. Nicht die glühweingeschwängerte
Luft, nicht das „Süßer die Glocken“ und „Last Christmas“
aus den Boxen der kaufhäuser. 

Gott schenkt uns Grund zur hoffnung durch die Geburt
seines Sohnes. Das Licht der Welt, das die Dunkelheit in
unseren herzen so ausgezeichnet vertreiben kann, dass
wir auch nach mehr als 2000 Jahren uns diesen Moment
aussuchen, um all unsere Sehnsüchte darauf zu konzen-
trieren.  
Advent, das ist auch Vorbereitung auf eine neue, eine an-
dere Zeit - und die wird kommen. Ich möchte mich zum
Abschluss ganz herzlich bei der kirchengemeinde tutzing
und all ihren Mitgliedern und Freunden bedanken. Für
mich endet zum 30. November die Zeit als Diakon in tut-
zing. Jetzt beim Schreiben dieses textes weiß ich noch
nicht genau, welche Aufgabe ich ab 1. Dezember über-
nehmen werde, freue mich aber schon jetzt auf den Weih-
nachtsfamiliengottesdienst am 24.12 um 15.00 Uhr, den
ich dann nochmal mit Ihnen und Euch feiern darf. 

Danke, dass Sie mir die Möglichkeit gegeben haben, we-
nigstens für kurze Zeit eine berufliche heimat in tutzing
zu haben. Danke für die vielen tollen Gespräche und das
Vertrauen. So segne Gott uns und den kommenden Advent.
„Freue dich du tochter Zion, und du tochter Jerusalem,
jauchze! Siehe, dein könig kommt zu dir, ein Gerechter
und ein helfer und einer der hilfe erfahren hat.“ (Sacharja 9,9)

Diakon Manuel Radlhamer

GOTT SCHENKT UNS GRUND 
ZUR HOFFNUNG

Evangelisch in tutzing & Bernried

AUFRUF ZUR 62. AktION
„BROt FÜR DIE WELt“

Danke!EINFACh NUR DANkE SAGEN

Ihr ehrenamtlicher Einsatz für kinder, Familien, Alte, kranke oder die kirchliche Gemeinschaft ist herzenssache
und ohne ihn geht gar nichts. Denn das unermüdliche Engagement ist fester Bestandteil auch an unserem
kirchengeschehen. Die Beteiligung jedes Einzelnen ist unbezahlbar. Danke dafür, dass Ihr eure Freizeit dafür
aufbringt, für uns alle etwas Gutes zu tun! Denn dies ist noch lange nicht selbstverständlich. Beruf, Familie
und Freizeit verändern die zeitlichen Möglichkeiten, in denen sich Menschen für andere einsetzen können.
trotzdem ist das Ehrenamt das Bindemittel unserer Gesellschaft. Um viele Bereiche, vor allem soziale, kulturelle
sowie kirchliche, wäre es ohne freiwillige Unterstützung schlecht bestellt. Deshalb sagen auch wir euch heute
ganz herzlich DANkE!
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BUSS- UND BEttAG – ökUMENISCh
FEIERN IN DER kIRChE St. JOSEPh

Mittwoch, 18. November 2020, 19.00 Uhr
Wie gut, dass es Schalter gibt. Manchmal merkt man das
erst, wenn sie kaputt gehen. Im treppenhaus geht das
Licht nicht mehr aus. Schalter defekt. kein Ein, kein Aus.
Dauerlicht. Jetzt muss man die Sicherung raus drehen.
Auch sonst: Wir sind gewohnt, alles zu regeln. An und Aus.
On oder Off. Das macht vieles überhaupt erst möglich.
Und dann geschehen Dinge, die nicht zu regeln sind.
Manchmal wünschen wir uns einen On-Schalter, für kraft
und hoffnung in diesen Zeiten: bitte jetzt! 

Dafür feiern wir den Buß- und Bettag, damit wir den rich-
tigen Schalter finden, um neu kraft zu gewinnen.
Gemeinsam feiern wir zusammen mit unseren katholischen
Nachbarn am 18. November um 19.00 Uhr in der kirche St.
Joseph.

EWIGkEItSSONNtAG

Am Sonntag, den 22. November 2020, 11.00 Uhr, 
Gottesdienst in der Christuskirche
Der Ewigkeitssonntag im November, auch totensonn-
tag genannt, ist dem Andenken an Verstorbene ge-
widmet. Deshalb sind alle herzlich eingeladen, die
um einen Menschen trauern. Nach christlichem Glau-
ben schenkt Gott das Leben und er behält es zugleich
in seiner hand. Eines tages beendet der tod jeden ir-
dischen Lebensweg. Er reißt einen Menschen aus der
Gemeinschaft mit seiner Familie und seinen Freun-
den. Wir laden ein, uns an die Menschen zu erinnern,
die unser Leben begleitet haben und wollen zum
Leben ermutigen. Der Gedenktag geht auf die Refor-
mationszeit zurück. Mit dem Ewigkeitssonntag endet

das kirchenjahr. Mit dem
1. Advent beginnt erneut
der Zyklus der hoffnung
auf neues Leben.

Mit Pfarrerin 
Beate Frankenberger
Magdalena Rabas: Geige
Alexander Rabas: Orgel 

November  |  Dezember  |  Januar 2021

SEGNUNGSGOttESDIENSt 
AM ALtJAhRESABEND

Donnerstag, 31. Dezember 2020, 17.00 Uhr, 
Christuskirche – Der letzte Abend im alten Jahr dient der
persönlichen Besinnung und Rückschau. Im Singen, hören
und Beten, in der Feier des heiligen Abendmahls und mit
der Möglichkeit persönlich gesegnet zu werden stimmen
wir uns ein auf das Neue Jahr.

Mit Pfarrerin Beate Frankenberger 
Anna Peszko: Orgel
hannes hogl: E-Bass 

90 JAhRE ChRIStUSkIRChE

Festgottesdienst am 1. Adventssonntag, 29. November
2020, 11.00 Uhr
Am 1. Advent, dem 8. Dezember 1930, wurde die Christus-
kirche in tutzing eingeweiht. Menschen des Glaubens sollten
sie werden, die tutzinger Evangelischen, gespeist aus dem
Wort Gottes, Christus zu predigen als Gottes kraft und
göttliche Weisheit. So die Predigt des Pfarrers damals.
Neunzig Jahre Glaubensgeschichte. Das ist Grund zum Fei-
ern. herzliche Einladung zum Festgottesdienst.

Mit Pfarrerin Beate Frankenberger
Angelika Besch: Geige
Alexander Rabas: Orgel

EINFÜhRUNGSGOttESDIENSt   
DER NEUEN kONFIRMANDEN

Am 15. November 2020 feiern wir einen Gottesdienst mit
unseren neuen konfirmanden in unserer Christuskirche.
Am Samstag den 14. November findet dazu ein tag mit
den konfirmanden statt, bei dem wir uns auf diesen Gottes-
dienst vorbereiten. Noch lässt sich schwer sagen, wie wir
diesen, für die konfis wichtigen Gottesdienst feiern können.
trotzdem freuen sich das team und unser Diakon Manu
Radlhamer schon sehr auf die beiden tage. 

Wer also einen mit Sicherheit spannenden und etwas an-
deren Gottesdienst erleben will, den neuen konfis zeigen
will, dass sie willkommen sind in unsrer Gemeinde, hält die
Augen und Ohren offen und kommt am 15. November
um 11.00 Uhr zur Christuskirche. 
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Evangelisch in tutzing & Bernried

01. Nov. 20
21. So nach trinitatis

08. Nov. 20
drittletzter So des kirchenjahres

15. Nov. 20
vorletzter So des kirchenjahres 
(Volkstrauertag)

18. Nov. 20
Buß- und Bettag

22. Nov. 20
Ewigkeits-Sonntag

29. Nov. 20
1. Advent

06. Dez. 20
2. Advent

13. Dez. 20
3. Advent

20. Dez. 20
4. Advent

24. Dez. 20
heiliger Abend

25. Dez. 20
1. Weihnachtstag

26. Dez. 20
2. Weihnachtstag

27. Dez. 20
1. So n. d. Christfest

31. Dez. 20
Silvester

01. Jan. 21
Neujahr

03. Jan. 21
2. Sonntag n. d. Christfest

06. Jan. 21
Epiphanias

10. Jan. 21
1. Sonntag n. Epihanias

17. Jan. 21
2. Sonntag n. Epihanias

24. Jan. 21
3. Sonntag n. Epihanias

31. Jan. 21
letzter Sonntag n. Epihanias

9.30 kirchenrätin heike Davidson
Feldafing, Johanniskirche 

9.30 Pfarrer i. R. Ernst kunas
Pöcking, heilig Geist-kirche 

10.15 Diakon Ralf J. tikwe
Feldafing, Johanniskirche 

10.15 Pfarrer i. R. Wolfgang Scheel
Pöcking, heilig Geist-kirche

9.30 Diakon Ralf J. tikwe
Feldafing, Johanniskirche 

9.30 Pfarrer i. R. Wolfgang Scheel
Pöcking, heilig Geist-kirche 

9.30 Pfarrerin Beate Frankenberger
Feldafing, Johanniskirche 

9.30 Diakon Ralf J. tikwe
Pöcking, heilig Geist-kirche 

9.30 Pfarrer i. R. Willi Stöhr
Feldafing, Johanniskirche 

BERNRIED IN PLANUNG
Den termin für den Weihnachts-Gottesdienst
entnehmen Sie bitte der tagespresse bzw. unserem 
Monatsplan oder auf unserer homepage!

9.30 kirchenrat Christoph Flad
Pöcking, heilig Geist-kirche

kein Gottesdienst

9.30 Pfarrer i. R. Wolfgang Scheel
Feldafing, Johanniskirche 

17.00 Jahresschluss-Gottsdienst, Pfarrerin 
Susanne Räbiger, Feldafing, Johanniskirche

18.30 Pfarrer i. R. Dr. Wolfgang Döbrich
Pöcking, heilig Geist-kirche

9.30 Pfarrer Udo hahn (Akademiedirektor)
Feldafing, Johanniskirche

9.30 Pfarrer i. R. Dr. Wolfgang Döbrich
Pöcking, heilig Geist-kirche

9.30 Diakon Ralf J. tikwe
Feldafing, Johanniskirche

9.30 Pfarrerin Beate Frankenberger
Pöcking, Johanniskirche

16.00 Einführungs-GD Pfarrerin Christiane Döring
mit Dekan Jörg hammerbacher

9.30 Prädikantin Lisa Stiehler
Feldafing, Johanniskirche

9.30 Pfarrerin Beate Frankenberger
Pöcking, Johanniskirche

11.00 kirchenrätin heike Davidson

11.00 Pfarrer i. R. Ernst kunas

10.00 Gedenkfeier am Bleicherpark

11.00 Einführungs-GD der konfirmand*innen 
Diakon Manuel Radlhamer

19.00 ökum. GD, St. Joseph, Pfarrerin 
B. Frankenberger u. Pfarrer P. Brummer

11.00 Pfarrerin Beate Frankenberger

11.00 Fest-Gottesdienst 90 Jahre Christuskirche
Pfarrerin Beate Frankenberger

11.00 Pfarrerin Beate Frankenberger

11.00 Diakon Ralf J. tikwe

11.00 Pfarrer i. R. Willi Stöhr

tUtZING IN PLANUNG
Die termine für die Weihnachts-Gottesdienste
entnehmen Sie bitte der tagespresse bzw. unserem 
Monatsplan oder auf unserer homepage!

11.00 kirchenrat Christoph Flad

kein Gottesdienst

11.00 Pfarrer i. R. Wolfgang Scheel

17.00 Jahresschluss-Gottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

kein Gottesdienst

11.00 Pfarrer Udo hahn 
(Akademiedirektor)

kein Gottesdienst

11.00 Diakon Ralf J. tikwe

11.00 Pfarrerin Beate Frankenberger

11.00 Prädikantin Lisa Stiehler

11.00 Pfarrerin Beate Frankenberger

FELDAFING  |  PöCkING tUtZING

GOttESDIENStE IN FELDAFING UND PöCkING
Feldafing Johanniskirche, höhenbergstraße 14
Pöcking heilig Geist-kirche, Pixisstraße 2 e

 mit kindergottesdienst

mit besonderer Musik
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November  |  Dezember  |  Januar 2021

kINDERkIRChE 

Kinderkirche KUNTERBUNT
Sonntag, 29. November 2020
Sonntag, 31. Januar 2021
jeweils 11.00 Uhr 

Wir beginnen gemeinsam im Gemeindehaus.

Wir freuen uns auf euch!
Euer kinderkirchen-team

MiniMax-Gottesdienst
Bis auf Weiters keine termine!

ABENDGEBEtMIT LIEDERN AUS TAIZÉ

öffentliche treffen finden bis auf Weiteres nicht statt.
Gemeinsames Singen ist für unser „Abendgebet mit
Liedern aus taizé“ ganz wesentlich, aber leider noch
nicht möglich. Aber auf der homepage finden Sie unter
www.evangelisch-in-tutzing.de/gottesdienste/
taize-andachten jede Woche ein neues Onlinetaizé-
gebet mit Mitsing-Möglichkeit. Wir laden herzlich ein,
es am Freitag um 19.30 Uhr zuhause, verbunden mit
vielen anderen, zu feiern.

Ansprechpartner: 
Bianca Schröder, telefon 08158 - 90 74 59
Peter Grampp, telefon 08158 - 9 18 89 05

REGELMÄSSIGE 
VERANStALtUNGEN IM GEMEINDEHAUS

(außer in den Ferien – Änderungen möglich)

Frauentreff Tutzing: Donnerstag, 14tägig
termine und themen siehe Monatsplan

Kirchenchor: jeden Dienstag 19.30 Uhr

LineDance-Gruppe »Westside Stompers«: 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Witwenkreis: jeden 2. Dienstag im Monat 14.00 Uhr

FREUD UND LEID 

Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, 
dass wir Gottes Kinder heißen sollen – und wir 
sind es auch! 1. Joh 3,1

WIR HABEN GETAUFT

Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, 
hält allem stand. Die Liebe hört niemals auf.
1.korinther 13,7.8

WIR HABEN GETRAUT

Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt. Johannes 11,25

WIR TRAUERN UM

WIChtIGE INFORMAtION 
ZU COVID-19

Bitte informieren Sie sich über die tagespresse oder
auf unserer homepage unter www.evangelisch-in-
tutzing.de über aktuelle termine. 

Vielen Dank !

Gemeindebrief_NovDezJan_RZ_Layout 1  19.10.20  10:19  Seite 5



Evangelisch in tutzing & Bernried

Zum ökumenischen kinderbibeltag am 18. November sind
alle kinder der 1. - 4. klasse eingeladen. Die kinder werden
von den Jugendlichen des Vorbereitungsteams entführt
in die alttestamentliche Erzählung des widerspenstigen
Propheten Jona. 
Zwei Piraten werden in einem eindrucksvollen Anspiel er-
zählen, wie ein junger Prophet namens Jona von einem
riesigen Wal verschluckt wurde und Gott ihn selbst in dieser
aussichtslosen Situation nicht im Stich lässt.
Beginn der Veranstaltung in der St. Joseph-kirche ist um
8.45 Uhr. Die kinder können ab 8.00 Uhr gebracht werden.
Ende der Veranstaltung, die von der evangelischen Christus-
kirche und der Pfarrei St. Joseph veranstaltet wird, ist um
13.00 Uhr. Anmeldeschluss ist am 12. November. 
Alle wichtigen Informationen zum Ablauf (unter Corona-
bedingungen) und zum hygienekonzept sind dem Anmel-
dezettel zu entnehmen, der in beiden kirchen ausliegt.

Vortrag und Gespräch

„Die Kirche und das liebe Geld“
kirchensteuer im Fokus

Dr. thomas von Mitschke-Collande 
Buchautor

Freitag, 13. November 2020
19.30 Uhr
Roncallihaus tutzing

Der kirchenchor der Evangelisch-Luthe-
rischen kirchengemeinde tutzing/

Bernried, „herr käthe“, hat nach
den  bayerischen Sommerschul-
ferien wieder mit den regelmä-
ßigen Proben begonnen! Alle

Sängerinnen und Sänger sind mit
großer Freude – und dem entspre-

chenden Abstand – wieder dabei und
froh, dass trotz der gegenwärtigen Situation

das Singen wieder möglich ist. Wie viele andere Chöre
auch musste „herr käthe“ im März dieses Jahres die regel-
mäßigen Proben Corona bedingt einstellen. Die lange Zeit
der Abstinenz ist nun vorbei, und der Chor freut sich auf
neue herausforderungen.

Singen ist besser als nicht singen – hier sind sich alle einig.
Und es macht auch unter den gegebenen Umständen sehr
viel Freude! herzlich willkommen allen, die das Erlebnis
weltlicher, gospelähnlicher, humorvoller und kirchlicher
Gesänge teilen wollen. 

Wir proben jeden Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
in der Christuskirche Tutzing.

FORUM 2020
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ökUMENISChER 
kINDERBIBELtAG

JONA
EIN PROPHET GEHT BADEN

am Buß- und Bettag, 18. November 2020

Wir singen wieder! – Mit großer Freude und Abstand

WILLkOMMEN BEI „hERR kÄthE“!
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November  |  Dezember  |  Januar 2021

„tUtZING SEtZt EIN ZEIChEN“
– kUNDGEBUNG 

In tutzing setzen wir ein Zeichen der
hoffnung für Gerechtigkeit und Versöh-
nung in der Welt.
Ein konkreter termin wird über die ta-
gespresse und homepage Ende Januar
2021 bekannt gegeben. Es ist eine Pro-
zession über das Rathaus zur Christus-
kirche geplant. Die Besucher werden
gebeten kerzen mit Windschutz oder
Laternen mitzubringen.

NACht DER 1000 LIChtER

Freitag, 04. Dezember 2020,  20.00 - 22.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Joseph und Roncallihaus

Ein besonderes Erlebnis und eine wunderbare hinführung
zum Advent ist die inzwischen schon traditionelle „Nacht
der Lichter“. Als ökumenisches Angebot will sie alle Gene-
rationen ansprechen und einladen zum Innehalten, zum
Singen und Beten oder Meditieren.

Die mit hunderten von Lichtern illuminierte kirche ist
offen für kirchenferne und kirchennahe - alle dürfen sich
in dieser besonderen Atmosphäre der kirche wohlfühlen,
ein Licht entzünden und kommen und bleiben, wie es
Ihnen gefällt. Der Abend beginnt mit einem kurzen öku-
menischen Gottesdienst. Anschließend laden verschie-
dene Stationen zum Besuch ein. Veranstaltung der
evangelischen Christuskirche und der katholischen Pfarr-
gemeinde St. Joseph

kLEINE ENtDECkER 
(2 - 6 JAhRE)

tolle Workshops, die zum Entdecken einladen.
jeweils 16.15 bis 17.15 Uhr
kostenbeitrag: 1,50 bis 3,00 EUR
Leitung: Stephanie Mittendorfer

Termine:
20. November 2020:
Sprudelgas - aufregende Welt der Chemie
04. Dezember 2020:
Forschen mit klängen, Licht, Magneten
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SO ERREIChEN SIE UNS
Pfarrerin
Beate Frankenberger
tel. 08158 - 80 05
Mobil 0170 - 5533007
beate.frankenberger@elkb.de

2. Pfarrstelle zur Zeit vakant

Diakon
Manuel Radlhamer
tel. 0152 - 25 91 74 02
manuel.radlhamer@elkb.de

Kirchenvorstand, Vertrauensfrau
Gudrun Willbold, tel. 08158 - 9 18 88 72

SO ERREIChEN SIE UNS
Pfarramtssekretärin
Elke Wölfel, tel. 80 05
pfarramt.tutzing@elkb.de
Pfarrbüro tel. 80 05, Fax – 80 06
Bürozeiten: Mo, Di, Fr 9 –11 Uhr, Do 13 –16 Uhr

Mesner
Frank Andrae, tel. 0160 - 2011670
frank.andrae@elkb.de

Kirchenpflegerin
Barbara Schachtebeck

Kirchenchor / Projekt »Eltern-Konfi-Chor«
Ulrich Graf von Brühl-Störlein, tel. 90 48 46
kirchenmusik.tutzing@elkb.de

Frauentreff Tutzing
heidi Gläsener, tel. 21 87

LineDance-Gruppe »Westside Stompers«
Martina Dettmer, tel. 25 82 58

Witwenkreis
Brigitte kienzle, tel. 8707

Team Kinderkirche
Veronika Lorenz, tel. 0176 - 200  75  834

Kindergarten »Arche Noah«
Am kallerbach 8   •   Gerlinde Welter, tel. 82 88
www.arche-noah-tutzing.de

Ev. Gemeindeverein Tutzing e.V.
Eberhard Möller,  1. Vorsitzender, tel. 9 07 09 67 
ev-gemeindeverein-tutzing@gmx.de

Aktuelle Informationen und weitere Termine auf 
unserer Homepage: www.evangelisch-in-tutzing.de

Spendenkonto
kreissparkasse München – Starnberg
IBAN: DE 21 7025    0150    0010     5808     19
BIC: BYLADEM1kMS

EIN GUtES WORt

Feuer anzünden.

Ich zünde heute Morgen mein Feuer an.
Die Engel des himmels sehen mir zu. 
Ich zünde es an ohne böse Gedanken, 
Ohne Neid und ohne Eifersucht,
Ohne Furcht, nur mit dem Wunsch,
Gott möge mich den tag beschützen. 

Gott, zünde du innen in meinem herzen.
Das Feuer an: die Liebe zu meinen Nächsten, 
Die Freundlichkeit zu Freunden und Feinden,
Die Mitfreude mit den Glücklichen,
Das Mitleid mit den Bedrückten.

Zünde du innen in meinem herzen das Feuer an: 
Die Flamme der hoffnung gegen alle Resignation,
Das Brennen des Geistes für alles Gute, 
Die Wärme gegen den kalten hauch des Egoismus. 

Axel kühner
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